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Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Seit  meiner  Studienzeit  habe  ich  immer  wieder  das  kleine 
Kirchlein  St.  Nikolaus  in  Klerant  (oberhalb  von  Brixen)  be‐
sucht, und jedes Mal war  ich wieder fasziniert von den Fres‐
ken,  die Meister  Leonhard  von  Brixen  um  1470  gemalt  hat. 
Sie  dienten  zu  dieser  Zeit  der  Verkündigung,  um  dem  Volk, 
das kaum lesen oder schreiben konnte, die Hl. Schrift näher‐
zubringen. Beeindruckend sind  für mich die Bilder des Passi‐
onszyklus, aus dem die Szene „im Garten Getsemani“ auf der 
Titelseite stammt. Sie lädt uns ein, tiefer in jene Nacht einzu‐
tauchen und uns selber in diesem Bild zu entdecken. 

 

Im Vordergrund sehen wir Jesus, wie er mit Gott ringt und seine Todesangst im 
Gebet vor ihn bringt. Vor ihm steht der Kelch des Leidens. Sein Schweiß wird zu 
Blut, Sitz des Lebens. Im wahrsten Sinne des Wortes geht es um sein Leben. Da‐
neben sitzen seine schlafenden Jünger, von denen sich der eine sogar die Ohren 
zuhält. Er will von der Angst und vom Ringen Jesu nichts hören und sehen. Eine 
Haltung, die mir – und wahrscheinlich vielen von uns – nicht unbekannt ist. An‐
gesichts des Leides und Todes verschließen wir uns selber. So  finde  ich mich  in 
den  schlafenden  Jüngern wieder. Gleichzeitig höre  ich auch die Mahnung  Jesu: 
„Wachet und betet!“ Ich soll mich nicht vor dem Leid verschließen, sondern ich 
darf alles, was mir begegnet, was mich bewegt und was ich nicht lösen kann, im 
Gebet vor Gott bringen. 
 

Im Hintergrund  sehen wir  die  bekannte  Szene,  in  der  Jesus  von  Judas,  seinem 
Freund  und  Apostel,  an  die  Soldaten  übergeben  wird.  Es  fällt  auf,  dass  Judas 
„seinen“  Heiligenschein  verloren  hat.  Diese  und  ähnliche  Darstellungen  haben 
sich  in den Menschen aller Zeiten mit dem Begriff  „Judas, der Verräter“ einge‐
brannt. Dekan Franz Troyer hat uns beim Gesprächsabend im Jänner 2020 auf die 
Kraft und Macht von Bildern aufmerksam gemacht. Bei einem genauen Blick  in 
die Bibel stellt sich manches oft anders dar. Offen bleibt, was Judas wirklich be‐
wogen  hat,  Jesus  den  Soldaten  und  seinen  Feinden  auszuliefern.  Diese  Frage 
bleibt für mich unbeantwortet. Sie macht mir aber bewusst, wie ich manches nur 
nach dem Schein beurteile, Vorurteilen verhaftet bleibe, und mich nicht bemühe, 
einer Sache nachzugehen, sie genauer anzuschauen. Die Person des Judas möch‐
te ich zum Anlass nehmen, in den Tagen der Fastenzeit um den Geist der Unter‐
scheidung zu beten und mich von ihm in der Begegnung mit Mitmenschen leiten 
zu lassen. 

Wort des Pfarrers 
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Tag eins: „Der Weg ist das Ziel“ 
 

Wir gehen einen Weg der Erfahrung, 
einen Weg mit Anfang und Ziel, 

einen Weg der Begegnung. 
Es braucht Sehnsucht, Neugierde, 

Risikobereitschaft, um Erfahrungen zu machen. 
Wer nicht nach vorne lebt 

und ziellos in den Tag hineinstolpert, 
dem widerfährt nichts, 

der bleibt ohne „Fahrtwind“ 
und ohne „Er-fahrung“. 

 

Impuls: 
 

Einen Weg kann ich gehen 
mit den Füßen, mit den Augen, mit dem Herzen. 

Ich nehme mir einige Minuten Zeit 
und gehe den Weg des Labyrinths 

mit meinen Augen nach. 
Ich werde des Weges geführt, den ich wähle … 
Welche Bedeutung kann der Satz für mich haben? 

Zum Abschluss möchte ich unseren Blick noch auf ein Detail  lenken, das ich sel‐
ber bei meinen vielen Besuchen übersehen habe.  Im Zentrum des Bildes sehen 
wir  eine  be‐rührende  Szene.  Jesus  berührt  und  heilt  das Ohr  des Dieners Mal‐
chus, das ihm Petrus Ohr abgehauen hat. Selbst in dieser Situation hat Jesus noch 
ein offenes Auge für das Leid eines einzelnen Menschen. 
 

Ich lade uns alle ein, dass wir uns in den Tagen bis Ostern von den Botschaften 
des Freskos leiten lassen. 
 

 
„DEN TAGEN MEHR LEBEN GEBEN“ 

KURZIMPULSE FÜR DIE FASTENZEIT 
 

Vierzig Tage – Vierzig Redensarten und Alltagsweisheiten 
 

sie alle enthalten Impulse, 
mit den eigenen Sinnen Erfahrungen zu machen 
und so den Glauben neu zu „erden“. 

 
 
 
 

Impuls‐Blätter 
zu jeweils sieben Tagen 
liegen in der Kirche auf! 

Spirituelles
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BIBELRUNDEN 
MIT JUDITH JUNKER‐ANKER 

 

Biblische Geschichten und Personen 
zum Leben erwecken und schauen, 
was sie mir in meinem Leben sagen könnten... 
(keine wissenschaftlichen Diskussionen) 
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 

„Warum ist diese Nacht anders als andere Nächte?“ 
 Montag, 30.03.2020 , 19.30 Uhr (Pfarrsaal) 

 

„Vom Tod zum Leben“ 
 Montag, 27.04.2020 , 19.30 Uhr (Pfarrsaal) 

 

„So leben, dass andere dich fragen…“ 
 Montag, 25.05.2020 , 19.30 Uhr (Pfarrsaal) 

 
 

(UN)ERHÖRT?!  –  GESPRÄCHSABEND MIT CHRISTINE DREXLER 
 

„Die  Frau  soll  im Gottesdienst  schweigen  ...“ 
und  andere  Fallstricke  eines  patriarchalen 
Gesellschaftsmodells in den Bibeltexten. 
 

 Dienstag, 10. März 2020, 19.30 Uhr 
Pfarrsaal (2. Stock; Lift!) 

 
 

„KREUZWEGE UNSERES LEBENS“ 
MEDITATIVE TÄNZE UND TEXTE 

 

Besinnliches und einfache meditative Tänze 
(keine Vorkenntnisse nötig!). 
Kommen Sie einfach 
– alleine oder nehmen Sie jemanden mit! 
 

 Mittwoch, 18. März 2020, 19.30 Uhr 
Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock) 

 

Bitte beachten:  aus organisatorischen Gründen bitten wir um verlässliche 
Anmeldung bis Dienstag, 17. März 2020 
0676/8730‐7363 (Judith) oder 05242/62258 (Pfarrbüro) 

Spirituelles 
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„KLÖSTERREICH“ – WACHAU, WALD UND WEINVIERTEL 
PFARRFAHRT – 13. BIS 17. JULI 2020 

 

Klöster  prägen  diese  Landschaften  seit  Jahrhunder‐
ten und erzählen von Religion und Kultur. Wir lernen 
die  verschiedenen  Ordensfamilien  kennen:  Zisterzi‐
enser, Augustiner Chorherren, Prämonstratenser und 
Benediktiner.  Daneben  erleben  wir  die  abwechs‐
lungsreiche Landschaft mit Burgen und Städten. 
 

Reiseprogramm (Änderungen noch möglich): 
 

– Montag  Fahrt durch das Mühlviertel nach 
Stift Zwettl, weiter zum Hotel Blie, 
Horn 

– Dienstag  Stift Herzogenburg, Stift Göttweig 
und Krems 

– Mittwoch  Wallfahrt nach Maria Taferl mit Mes‐
se, am Nachmittag Stift Melk 

– Donnerstag  Stift Geras, Stift Altenburg, Rosen‐
burg mit Greifvogelschau 

– Freitag  Rückfahrt durch die Wachau mit Halt 
in Dürnstein 

 
Leistungen:  Fahrt mit einem Komfortreisebus 

Übernachtung im Doppel‐ oder Einzelzimmer (Halbpension) 
Eintritte 

 

Nicht inbegriffen:  Trinkgeld (Bus / Hotel) 
Reiseversicherung 
eigene Ausgaben, Medikamente, Getränke bei Tisch 

 

Kosten:  € 470,– im Doppelzimmer 
€ 510,– im Einzelzimmer (begrenzt verfügbar) 
 

€ 150,– Anzahlung erbitten wir bei der Anmeldung 
den Rest im Juni 2020 

 

Anmeldung:  im Pfarrbüro  Montag, Dienstag, Donnerstag  8.30 – 12.00 Uhr 

  Mittwoch  10.30 – 12.00 Uhr 
 

  Vergabe der Plätze erfolgt nach der Reihe der Anmeldung. 

Wir laden ein …
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„DU BIST EIN TON IN GOTTES MELODIE“ 
 

So  lautet das Thema zur Vorbereitung auf die Erstkommunion, mit dem sich 24 
Kinder und  ihre Tischeltern auseinandersetzen. Es sind viele verschiedene Töne 
notwendig, damit eine schöne Melodie erklingen kann. Die Töne können höher 
oder tiefer, und gleichzeitig  lauter oder  leiser sein. Da gibt es verschiedene No‐
tenwerte, und immer ist ein Takt angegeben. Damit alles gut aufeinander abge‐

stimmt ist, braucht es die richtige Harmo‐
nie. 
 

Jedes Kind hat die Möglichkeit seinen Ton 
in  dieser  Melodie  spielen  zu  lassen.  So 
können  sich  die  Kinder  bei  den  verschie‐
denen  Gottesdiensten  einbringen.  Einige 
von ihnen lesen gerne und andere singen 
im  Familienchor  mit,  der  auch  von  den 
Eltern  unterstützt  wird.  Im  Religionsun‐
terricht  werden  die  Kinder  von  Gabriele 
Schiffmann und  Josef Mayr  inhaltlich  auf 
die Erstkommunion vorbereitet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Darüber hinaus gibt es Gruppentreffen, die von den Tischeltern begleitet werden 
und eine Kirchenführung mit Pfarrer Martin. Mit dem Sakrament der Versöhnung 
(Erstbeichte) und mit der Übergabe der Alben neigt  sich die Vorbereitung dem 
Ende zu. Somit ist alles bereit für das große Fest und den Klang SEINER Melodie. 
 

Ich möchte mich bei allen bedanken, die ihren Teil zur Vorbereitung beitragen, 
und wünsche uns allen eine schöne Erstkommunion. 

Michaela Wanner 

Erstkommunion 
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AKTION DER FIRMLINGE BEIM KOFFERMARKT 
SAMSTAG, 4. APRIL 2020 

9.00 – 12.00 UHR 
 

Die  Firmvorbereitung  steht  in  unserer  Pfarrgemeinde 
auf  mehreren  Säulen.  Neben  den  Gruppenstunden 
und  speziellen  Gottesdiensten  lernen  die  Firmlinge 
soziale und kirchliche Projekte in unserer Stadt kennen 
bzw. engagieren sie sich bei Aktionen: z.B. Lebensmit‐
tel sammeln im MPreis für den Barbara‐Laden. 
 

Heuer verkaufen Firmlinge beim Koffermarkt an einem 
eigenen Stand Produkte von Abrakadabra, einem So‐
zialprojekt  der  Caritas  Tirol.  Hier  arbeiten Menschen 
mit den verschiedensten Suchterkrankungen in einem 
angenehmen und förderlichen Umfeld. Die Arbeit hilft 
den Mitarbeitenden  schrittweise auf den Weg zurück 
in einen geregelten Alltag. Zusätzlich bieten die Firm‐
linge gegen freiwillige Spenden Kaffee und Kuchen an. 
 

Der Erlös kommt den Sozialprojekten der Caritas (z.B. 
Abrakadabra) zugute. 

 
 

AKTION BUCH ZUR FIRMUNG 
RÜCKENWIND – GESTÄRKT INS ABENTEUER LEBEN 

 

Ansprechend und lebendig geht Benno Elbs, Bischof der Diö‐
zese Feldkirch, kritischen Fragen und Themen nach, die nicht 
nur junge Leute interessieren. 
 

Jeder Firmling, der sich in unserer Pfarre zur Firmung vorbe‐
reitet, wird auch heuer wieder bei der Firmung dieses Buch 
bekommen,  das  ihn/sie  weiter  auf  seinem/ihrem  Lebens‐ 
und Glaubensweg begleiten soll. 
 

Wenn auch Sie dieses Buch  zur Firmung um € 15,–  finanzieren wollen, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 62258). Gerne können Sie auch eine persönliche 
Widmung an einen bestimmten Firmling beifügen. Aus organisatorischen Grün‐
den bitte ab Ostern bis spätestens 20. Mai 2020! 
  Herzlichen Dank! 

Firmung
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GESUCHT: MINISTRANTIN / MINISTRANT 
 

Schon  lange  ist  es  in  unserer  Pfarre  üblich,  dass Mäd‐
chen und Buben ab der Erstkommunion den Ministran‐
tendienst ausüben dürfen. Während der Erstkommuni‐
onvorbereitung  können  die  Kinder  diesen  wichtigen 
Dienst  in  unseren  Gottesdiensten  kennenlernen.  Und 
auch außerhalb der Gottesdienste treffen sich die Minis 
zu  verschiedenen  Aktivitäten  sowie  zu  den  gemeinsamen  Aktionen,  Ausflügen 
und Zeltlagern der Jungschar. 
Die Einschulung wird wöchentlich stattfinden. Der Termin und Treffpunkt für das 
erste Treffen wird in der Volksschule bekanntgemacht. 
 

Für nähere Informationen und Rückfragen: Thomas Förg (0699/10796568) 
 

PS:  Bitte beachten Sie auch die Ankündigungen in der Kirche, im wöchentlichen 
Mitteilungsblatt oder auf der Homepage. 

 

GEMEINSAM FÜR EINE ZUKUNFT AUS EIGENER KRAFT 
AKTION FAMILIENFASTTAG 

 

Die Katholische Frauenbewegung lädt Sie zum Teilen 
mit  notleidenden  Menschen  ein.  Mit  Ihrer  Spende 
für die Aktion Familienfasttag 2020 helfen Sie Frau‐
en,  aus  eigener  Kraft  ihre  Situation  zu  verbessern 
und  ihren Kindern  Zukunftschancen  zu erschließen. 
Es werden Bildungs‐  und Kleinkreditprogramme  für 
Frauen, Existenz sichernde Maßnahmen, Schulungen 
in  biologischer  Landwirtschaft  und  Umweltschutz, 
Rechtsberatung,  Hilfe  für  Opfer  von  Gewalt  finan‐
ziert  sowie  die  Ausbildung  von  Fachkräften  für  die 
Entwicklungsförderung unterstützt. 

 

Durch die Sammlung am Aschermittwoch und mit den Spenden beim Suppen‐
tag werden diese Projekte finanziert. 
 

Bitte unterstützen Sie diese Aktion und kommen Sie zum 
 

Suppentag  Sonntag, 22. März 2020, nach der 9.30‐Uhr‐Familienmesse 
im Pfarrsaal 

 

unter dem Motto: Suppe essen – Schnitzel zahlen! 

Wir bitten um Spenden … 
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AUFEINANDER SCHAUEN – DEM LEBEN DIENEN 
CARITAS‐HAUSSAMMLUNG IM MÄRZ 2020 

 

Über 40 Caritasstützpunkte  in Tirol bemühen sich 
Tag für Tag der Not in unserem Land eine Antwort 
und ein Angebot zu geben. Über 5.000 Menschen 
erfahren jährlich dadurch Rat und Hilfe. Die öffent‐
liche  Finanzierung  reicht  nie  aus,  um  dies  zu  er‐
möglichen. 
 

Die Frühjahrssammlung, bei der Frauen und Män‐
ner  von  Haus  zu  Haus  gehen,  bildet  den  großen 
Grundstock für die Caritas‐Arbeit in Tirol.  

 

Alles gehört  zusammen! Es wird uns  immer mehr bewusst, dass nichts und nie‐
mand nur  für  sich  existieren  kann. Wir  gehören als Menschen 
zusammen!  Wir  müssen  aufeinander  schauen.  Die  Haus‐
sammlung  der  Caritas  hält  diese  Überzeugung  lebendig. 
Sie übersetzt die Frohe Botschaft, die Jesus gelebt und uns 
verkündet hat: Wir alle sind Geschwister! Besonders in den 
Armen und Bedürftigen  ist  er mitten  unter  uns.  Ich  danke 
allen, die zum Gelingen der Haussammlung beitragen. Es ist 
ein Dienst am Leben! 

Hermann Glettler, Bischof der Diözese Innsbruck 
 

Die  Solidarität  und  Hilfsbereitschaft  der  Tirolerinnen  und 
Tiroler  ist vorbildlich. Jede Spende sowie ehrenamtliche Ar‐
beit  für  die  Caritas‐Haussammlung  ist  eine  unschätzbare 
Hilfe für alle bedürftigen Menschen in unserem Land. Ich 
danke den ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammlern 

sowie allen Spenderinnen und Spendern aus ganzem Herzen. 
Günther Platter, Landeshauptmann Tirol 

 

Jene, die Hilfe benötigen, und jene, die etwas für Notleidende 
übrig haben, zusammenzubringen, das  ist der große Wert 
und  das  Geschenk  der  Caritas‐Haussammlung.  Ich  sage 
allen  Sammlerinnen  und  Sammlern  sowie  allen  Spende‐
rinnen  und  Spendern  ein  herzliches  Vergelt’s  Gott.  Mitei‐
nander schauen wir auf unser Land und seine Menschen. 

Georg Schärmer, Caritasdirektor 

Wir bitten um Spenden …
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Mittwoch, 8. April 2020, 20:00 Uhr 
SZentrum Schwaz, Knappensaal 
Spenden erbeten, freie Platzwahl 

Mit  ihrem Programm  zur  Jahreslo‐
sung  laden  die  bekannten  christli‐
chen Liedermacher 

Christoph Zehendner 
und 

Klaus‐André Eickhoff 
zum  Zuhören  und  Mitsingen  ein, 
inspirieren  ihr  Publikum  mit  ge‐
schliffenen  Formulierungen  und 
Humor  bei  einem  anspruchsvollen 
Thema.  Ein  Programm  für  Men‐
schen,  die  tiefer denken und glau‐
ben wollen. 

UND TROTZDEM 
KONZERT IN DER KARWOCHE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu diesem besonderen Abend in der Passionszeit laden 
die Kath. Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt 

und 

die Evang. Pfarrgemeinde Jenbach/Schwaz 
sehr herzlich ein! 

 
WÜRSTELESSEN AM PALMSONNTAG 
 

Die  Liturgie  des  Palmsonntags 
ist geprägt durch die bunte und 
lebendige  Gemeinschaft.  Am 
Pfundplatz  werden  die  Palm‐
stangen  und  ‐buschen  gesegnet 
und in der Palmprozession in die 
Pfarrkirche  getragen,  wo  wir 
dicht  gedrängt  die  hl.  Messe 
feiern. 
Die  bunte  Gemeinschaft  wird 
beim gemeinsamen Würstelessen im Pfarrsaal fortgesetzt. Natürlich gibt es auch 
Kaffee und Kuchen. 
 Palmsonntag, 5. April 2020, nach der 9.30‐Uhr‐Messe im Pfarrsaal 

Wir laden ein … 
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ÖLBERGANDACHT 
 

„Bleibet hier und wachet mit mir!“, war Jesu 
Wunsch  an  seine  Jünger  in  dieser Nacht.  So 
wollen wir gemeinsam noch eine Weile in der 
Pfarrkirche  verweilen,  miteinander  beten 
und  singen  –  mit  Ihm  wachen  –  und  dabei 
dem  Geheimnis  von  Ostern  ein  Stück  weit 
näherkommen. 
 

 Gründonnerstag, 9. April 2020 
  19.30 Uhr  Messe vom letzten Abendmahl 
  anschl.  Ölbergandacht 
 
 

KRANKENBESUCH / KRANKENKOMMUNION 
 

Wenn Sie in der Karwoche für sich oder für Angehörige einen Besuch wünschen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro! (Tel. 62258) 
 
 

AUSSPRACHE UND SAKRAMENT DER VERSÖHNUNG  
 

 PFARRKIRCHE MARIA HIMMELFAHRT 
 

Dienstag  7. April 2020  17.30 – 18.30 Uhr 
Mittwoch  8. April 2020  17.30 – 18.30 Uhr 

 

 FRANZISKANERKIRCHE 
 

Während der Gottesdienste in der Karwoche um 9.00 
Uhr in der Klosterkirche! 
 

In den Kartagen während der Liturgiefeiern! 
Gründonnerstag  9. April 2020  8.30 – 11.00 Uhr 
Karfreitag  10. April 2020  8.30 – 11.00 Uhr 
Karsamstag  11. April 2020  8.30 – 11.00 Uhr 
 

Nach Bedarf an der Klosterpforte (wenn sie besetzt ist: 8.30 – 11.30 Uhr!) 
und immer nach telefonischer Vereinbarung Tel.Nr. 63 2 65 
Durchwahlen:  P. Wolfhard  15  P. Jakob  16 
  P. Gotthard  63   

Wir laden ein …
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DIE FEIER DER KAR‐ UND OSTERWOCHE 
 

PALMSONNTAG  5. APRIL 2020 
 

Maria Himmelfahrt 
  9.30 Uhr  Palmweihe am Pfundplatz 

Palmprozession zur Kirche 
  anschl.  Hl. Messe mit Leidensgeschichte 

Wir laden alle Kinder herzlich ein, 
mit Palmbuschen und Palmstangen dabei zu sein! 

 

Franziskanerkirche 
  8.30 Uhr  Palmweihe in der Bonaventura‐Kapelle 

Palmprozession in die Kirche 
  anschl.  Hl. Messe 

Weitere Gottesdienste um 10.30 Uhr in St. Martin und 18.00 Uhr in der Klosterkirche 
 

GRÜNDONNERSTAG  9. APRIL 2020 
 

Maria Himmelfahrt 
  19.30 Uhr  Messe vom letzten Abendmahl 

Kommunion in Gestalt von Brot und Wein 
  anschl.  Ölbergandacht (siehe Seite 11) 
 

Franziskanerkirche 
  18.00 Uhr  Messe vom letzten Abendmahl 
  bis 20.00 Uhr  Anbetung 
 

KARFREITAG  10. APRIL 2020 
 

Maria Himmelfahrt 
  15.00 Uhr  Kreuzweg für alle 

Wir laden besonders die Kinder ein, dass sie 
zum Schmücken des Kreuzes eine Blume oder einen grünen 
Zweig mitbringen. 

  19.30 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi 
Lesungen – Leidensgeschichte – große Fürbitten – Kreuzvereh‐
rung – Grablegung 
der Pfarrchor singt A‐cappella‐Gesängen zum Karfreitag 

 

Franziskanerkirche 
  16.00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi 
  bis 18.00 Uhr  Anbetung 

Karwoche 
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KARSAMSTAG – TAG DER GRABESRUHE JESU  11. APRIL 2020 
 

Maria Himmelfahrt 
  8.00–17.00 Uhr  Grabwache 

Andreas‐Hofer‐Schützen 
  17.00 Uhr  Grabandacht für die Kinder 

(mit Speisensegnung)

 
 
Franziskanerkirche 
9.00–17.30 Uhr  Grabwache 

Kaiserjäger 
 

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG JESU CHRISTI 
 

KARSAMSTAG  11. APRIL 2020 
 

Maria Himmelfahrt 
  20.30 Uhr  Feier der Osternacht 

Lichtfeier – Wortgottesdienst – Prozession des 
Auferstandenen – Tauffeier – Eucharistiefeier – Speisensegnung 
Der Pfarrchor singt Gesänge zur Auferstehung 
und die Missa parochialis v. Wolfram Menschick 

  anschl.  Agape 
 

Franziskanerkirche 
  19.00 Uhr  Feier der Osternacht 
  anschl.  Segnung der Osterspeisen 
 

OSTERSONNTAG  12. APRIL 2020 
 

Maria Himmelfahrt 
  7.00 Uhr  Hl. Amt mit Speisensegnung 
  9.30 Uhr  Feierliches Osterhochamt mit Speisensegnung 

Der Pfarrchor singt die Messe in C, op. 169, 
v. Josef Gabriel Rheinberger 

 

Franziskanerkirche 
  8.30 Uhr  Hl. Messe 
  18.00 Uhr  Hl. Messe 

St. Martin 
  10.30 Uhr  Hl. Messe 
 

(nach allen Gottesdiensten Speisensegnung) 
 

OSTERMONTAG  13. APRIL 2020 
 

Maria Himmelfahrt 
Keine hl. Messe 

 

Marienheim 
  10.30 Uhr  Hl. Messe 
 

Franziskanerkirche 
  8.30 Uhr  Hl. Messe 
  18.00 Uhr  Hl. Messe 
 

St. Martin 
  10.30 Uhr  Hl. Messe 

Ostern
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„ZWERGERLTREFF“ 
 

Der  „Zwergerltreff“  ist  ein  gemütli‐
ches Zusammentreffen von Müttern 
und  Vätern  mit  ihren  Kindern  im 
Alter  von  0  bis  3  Jahren.  Er  bietet 
den  Eltern  die  Gelegenheit,  sich 
auszutauschen,  Kontakte  zu  knüp‐
fen und vieles mehr. 
 

Den Kleinen bietet der Treff diverse 
Spielmöglichkeiten  sowie  das  Ken‐
nenlernen  von  anderen  Kindern  in 
diesem Alter. 
 

Wir freuen uns auf euch 
bei unserem nächsten Treffen: 
 Freitag, 13. März 2020 

9:00 – 10:30 Uhr 
Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock / Lift) 

 

Weitere Termine:   Fr., 10.04.2020  /  Fr., 08.05.2020  /  Fr., 26.06.2020 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinder 
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FRAUENRUNDE 
 

 „Selbstfürsorge 
– der Weg zu einem achtsamen Umgang mit sich selbst“ 
Einkehrnachmittag mit Annette Edenberger 
 

An diesem Nachmittag werden wir betrachten, 
was das ganz konkret und persönlich für MEINEN Alltag 
bedeuten kann: 
Wie kann ich im Alltag meine Bedürfnisse besser wahr‐
nehmen und ihnen Raum geben? 
 

„Gönne dich dir selbst. 
Ich sage nicht: tu das immer. Ich sage nicht: tue das oft. 
Aber ich sage: Tue das immer wieder einmal. 
Sei, wie für alle anderen, auch für dich selbst da.“ 
  (Bernard de Clairvaux, Zisterziensermönch, 12. Jh.) 
 

 Samstag, 14. März 2020, 14.00 Uhr 
Vortrag – Feier der Hl. Messe – Jause 
Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock) 

 

 Suppentag (siehe Seite 8) 
 Sonntag, 22. März 2020, ab 10.30 Uhr, Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock) 

 

 „Die Ostergeschichte mit allen Sinnen erleben“ 
mit Anna Junker 
 Donnerstag, 2. April 2020, 19.30 Uhr, Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock) 

 

 Osterkerzenverkauf vor der Pfarrkirche 
(bei Schlechtwetter in der Kirche) 
 

Gründonnerstag  14.00 – 17.00 Uhr 
Karfreitag  14.00 – 17.00 Uhr 
Karsamstag  9.00 – 12.00 Uhr 
und jeweils abends vor den Gottesdiensten 
in der Pfarrkirche 

 

 Muttertagsfeier 
Besinnliches und Lustiges zum Thema „Mutter sein“ 
 Donnerstag, 7. Mai 2020, 19.30 Uhr, Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock) 

 

Wir heißen alle interessierten Frauen herzlich willkommen! 

Frauen
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GEBET MIT UND FÜR MENSCHEN IN BELASTETEN SITUATIONEN 
 

Diese Zeit des Gebets will … 
 

… einen Raum der Verbundenheit eröffnen 
und 

… eine Möglichkeit bieten, ein Stück abzuladen 
und aufzutanken für den Alltag 
(Elemente des Gebetes sind: 
Stille, Bitten, Rituale, Segen…) 

 

So kann zum Ausdruck kommen: 
 

Wir tragen miteinander 
– im Sinne der biblischen Aufforderung: „Einer trage des anderen Last“ – 
die Lasten, die uns und anderen das Leben aufgibt. 
 

Die nächsten Termine 
 

 Donnerstag, 19. März 2020  Unheilbar krank 
– Hospiz‐ u. Palliativ‐Care‐Kultur 

 Donnerstag, 16. April 2020  Fehlende Wertschätzung 
 Donnerstag, 28. Mai 2020  Mobbing in der Schule 
 Donnerstag, 18. Juni 2020  Thema ist noch offen 

jeweils 19.00 Uhr im Knappenchor der Pfarrkirche 
 

Wir laden herzlich zum Gebet ein 
– als selbst Betroffene/r oder als solidarisch Anteilnehmende/r! 
 
 

MAI‐ANDACHTEN 
 

In  den  letzten  Jahren  haben  wir  die  Anzahl  der 
Mai‐Andachten  auf  eine  in  der  Woche  reduziert 
und  die  damit  erhoffte  Konzentration  erreicht. 
Durch  den  guten  Besuch  wurde  eine  starke  Ge‐
betsgemeinschaft erfahrbar. 
 

Wir laden herzlich ein: 
 Dienstag  5. Mai 2020 
 Dienstag  12. Mai 2020 
 Dienstag  26. Mai 2020 

jeweils um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 

Einer trage des anderen Last 

Wir laden ein … 
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RADLERMESSE – FREITAG, 1. MAI 2020, 9.30 UHR, PFARRPARK 
 

Alle  –  vom  gemütlichen  Gele‐
genheitsfahrer  bis  zum  ambitio‐
nierten Freizeitsportler – alle, die 
während  des  Jahres  mit  dem 
Fahrrad  unterwegs  sind,  sind 
herzlich  zu dieser Messfeier ein‐
geladen.  Im  Anschluss  werden 
die  Fahrer/innen  und  ihre  Fahr‐
räder gesegnet. 

Bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche! 
Die Räder können aber auch in diesem Fall für die Segnung mitgebracht werden. 
Nachher haben alle beim sogenannten „Einradeln“ von Probike die Gelegenheit, 
die Beine wieder in Schwung zu bringen. 
 
 

PFINGSTLICHE GEBETSNACHT 
 

Jesus spricht zu seinen Jüngern: 
 

Darum sage ich euch: 
Bittet, dann wird euch gegeben; 
sucht, dann werdet ihr finden; 
klopft an, dann wird euch geöffnet. 
 

Denn wer bittet, der empfängt; 
wer sucht, der findet; 
und wer anklopft, dem wird geöffnet. 
 

Der Vater im Himmel 
wird den Heiligen Geist denen geben, 
die ihn bitten.  Lk 11, 9‐10.13b 

 

Pfingstsamstag, 30. Mai 2020 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 

 

  19.00 Uhr  Vorabendmesse in der Pfarrkirche 
  anschl.  Aussetzung des Allerheiligsten 
  ab 20.00 Uhr  Gebetsstunden der Gruppen und Straßenzüge 

 

Wir laden Sie ganz herzlich ein! 
 

Pfarrgemeinderat mit Pfr. Martin Müller 

Wir laden ein …



 
18

DER BESONDERE AUSFLUG 
IN DIE WELT DER BIBEL FÜR DIE GANZE FAMILIE 

PFARRFAHRT IN DIE BIBELWELT – 9. MAI 2020 
 

Wir  entdecken  den  Schatz  der  Bibel  in  der  Salzburger 
Bibelwelt. Auf 600 m² besuchen wir einen orientalischen 
Markt,  spüren  der  Lebenswelt  und  Botschaft  Jesu  von 
Nazareth  nach  und wandern  über  eine  40 m²  große Mittelmeer‐Landkarte  auf 
den Spuren des Völkerapostel Paulus. 
Ein Ausflug in die Bibelwelt ist ein Abenteuer für Groß und Klein (ab 5 Jahre)! 
 

Weitere Informationen gibt es im Mitteilungsblatt, auf der Homepage, mit Plakaten! 

 
LANGE NACHT DER KIRCHEN 

„DIE BIBEL – (K)EIN BUCH MIT 7 SIEGELN“ 
 

Am Freitag, 5. Juni 2020 ist es wieder soweit! 
In  Schwaz  laden  wir  wieder  zur  traditionellen 
„Langen Nacht der Kirchen“ ein. 
Heuer veranstalten wir diese Nacht gemeinsam 
mit der Evang. Gemeinde  und  stellen  sie unter 
unser Jahresthema. 
 

WIR ÖFFNEN UNSERE TÜREN, 
MACHEN SIE SICH AUF DEN WEG UND KOMMEN SIE! 
 

Gemeinsame Eröffnung der Langen Nacht 
im Evangelischen Gemeindezentrum 
 

Wo hast du deine Sprache verloren, Maria? 
Gebet der Maria in der judäischen Wüste 
Die ungehaltene Rede einer ungehaltenen Frau, dazu musi‐
kalische  Kostproben  barocker  Solo  Literatur  für  Viola  da 
Gamba. 
 Jean de Sainte‐Colombe (1640‐1700) 
 Marin Marais (1656‐1728) 
 Louis de Caix d’Hervelois (1670‐1759)  

mit Pfarrerin Andrea Petritsch (Text) 
und Julian Grahsl (Gambe) 
 

Biblische Stärkung 

Wir laden ein … 

19:00 – 
– 19:15 Uhr

19:15 – 
– 20:15 Uhr

 

 

ab 20:15 Uhr
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Eingesperrt im Vatikan – Escape Game 
Ein  herausfordernder,  gemeinschafts‐
fördernder  Rätselspaß  für  eine Grup‐
pe (6 – 12 Personen), die in der Veits‐
kapelle  „eingesperrt“  wird  und  die 
Aufgabe  hat,  diese  durch  Lösen  von 
Rätseln  in einer bestimmten Zeit wie‐
der zu verlassen. Um die Rätsel zu  lö‐
sen,  muss  die  Gruppe  den  Raum 
durchsuchen,  Geheimschriften  ent‐
schlüsseln,  verschlossene  Kisten  öffnen  und  Zahlencodes 
herausfinden – biblisches Wissen kann hilfreich sein! 

 

Konzert von Varioxang (Inzing u. Umgebung) 
Lieder  zu  biblischen  Themen  und  dazwischen  zeitgenössi‐
sche Texte 
 

Israel – Land der Bibel 
Philipp Förg‐Rob berichtet und zeigt Bilder von seiner Reise 
ins Hl. Land. 
 

Darstellungen der Bibel 
und ihre kunsthistorischen 
Hintergründe 
Machen  Sie  sich  auf  eine  Entde‐
ckungsreise durch unsere Kirche. 
Pfr. Martin Müller erzählt die bibli‐
schen Geschichten  zu  den Darstel‐
lungen  und  Stadtführer  Gottfried 
Winkler gibt uns Informationen zur 
Entstehung  und  zur  künstlerischen 
Besonderheit. 
Treffpunkt: unter der Orgelempore 

 

Beisammensein 
Das Pfarrcafe  im Pfarrhaus  ist wie‐
der  geöffnet  und  lädt  zum  Ge‐
spräch,  zum Austausch,  zur Begeg‐
nung und zur Stärkung ein. 

 

WIR LADEN SIE GANZ HERZLICH ZUR „LANGEN NACHT DER KIRCHEN“ EIN! 

20:00 – 
– 23:00 Uhr

20:30 – 
– 21:15 Uhr

21:30 – 
– 22:15 Uhr

22:30 – 
– 23:15 Uhr

P
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P
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1. Termin 
19.30 Uhr

 
 
2. Termin 

21:00 Uhr
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Wir laden ein …
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STERNSINGERAKTION 2020 
 

Auch dieses Jahr waren wieder viele 
motivierte  Sternsingerinnen  und 
Sternsinger auf dem Weg, um Spen‐
den  für  arme  Kinder  zu  sammeln. 
Heuer  kommt  der  Erlös  vor  allem 
Kindern in Kenia zugute. 
 

Vom 2. bis zum 5. Jänner trafen sich 
alle um die Mittagszeit im Pfarrhaus, 
wo die Kinder und Erwachsenen geschminkt und eingekleidet wurden, damit sie 
am Schluss alle wie richtige Könige aussahen. Sobald alle Vorbereitungen getrof‐
fen, nochmal fleißig geübt und alle Kronen geradegerückt wurden, machten sich 
pro Tag ca. 4 Gruppen auf den Weg, um die frohe Botschaft zu verkünden. 
 

Als Caspar, Melchior und Balthasar verkleidet, gingen sie von Haus zu Haus und 
sangen  und  dichteten  den  Leuten  was  vor.  Auch  der  Segen  wurde  an  vielen 
Haustüren hinterlassen, um die Bewohner über das ganze Jahr über zu beschüt‐
zen. 
 

Viele  Kinder  gingen  an  diesen  doch  sehr  kalten  Tagen  mehrmals  durch  ganz 
Schwaz  und  hatten  sichtlich  viel  Spaß  an  der  Aktion.  Natürlich waren  sie  auch 
dementsprechend stolz auf sich, als sie am 6. Jänner bei der Sternsingermesse, in 
unserer Kirche Maria Himmelfahrt, das Endergebnis von € 12.615,76 erfuhren. 
 

Mit  Ihrer Hilfe können zahlreiche Projekte  in den südlichen Ländern, besonders 
in Kenia, unterstützt werden, um dort die Not zu lindern. 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
 

Ein großer Dank gilt … 
… allen  Kindern,  Jugendlichen  und  Erwachsenen,  die  als  Sternsinger  unter‐

wegs waren 
… ihren Begleitpersonen und Chauffeuren – die uns manchmal bei  „Not am 

Mann“ auch kurzfristig einspringen konnten 
… allen Helfern beim Ankleiden und Schminken 
… allen, die sich um die zahlreichen benötigten Materialien und alle notwen‐

digen Reparaturen kümmern 
… allen, die nach dem Sternsingen das Waschen der Gewänder übernehmen 
… und allen, die mit ihrer guten Aufnahme in den Wohnungen und durch ihre 

Spenden zu einem guten Ergebnis der Dreikönigsaktion beigetragen haben 

Vergelt’s Gott! 
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KRANZSPENDEN 
 

Verstorbene  Spende  Spender 
 

Martha Huber  €  100,00  Richard Huber, Schwaz 
  €  100,00  Peter u. Susanne Seewald, Schwaz 
  €  100,00  Ilse Seewald, Schwaz 
  €  100,00  Waltraud Hölzl, Schwaz 
  €  50,00  Walter Hörhager, Schwaz 
  €  30,00  Hilda Lechner, Schwaz 
  €  50,00  Walter Knapp, Schwaz 
  €  50,00  Alois u. Inge Leitinger, Schwaz 
  €  20,00  Anna Elisabeth Ammon, Zirl 
  €  50,00  Heinrich Ammon, Zirl 
  €  50,00  Arno u. Elisabeth Pichler, Schwaz 
  €  100,00  Josefine Huber, Schwaz 
  €  100,00  Maria Holzer, Schwaz 
  €  50,00  Christine Klingler, Innsbruck 
  €  50,00  Konrad u. Hildegard Derfeser, Schwaz 
  €  100,00  Manfred Leis, Axams 
  €  50,00  Mag. Erich Brandl, Schwaz 
  €  150,00  Hans u. Brigitte Kirchmair, Schwaz 
  €  200,00  Dr. Peter Brandl, Weerberg 
  €  20,00  Mag. Monika Gabriel‐Peer, Innsbruck 
  €  80,00  Midi u. Maria Reitter, Schwaz 
  €  100,00  Monika Brandl‐Knapp, Pill 
 

Für die Kranzspenden zugunsten der Erhaltung unserer Pfarrkirche sind 
wir sehr dankbar und bitten weiter darum. 

 

SPENDEN FÜR DEN PFARRBRIEF 
 

Unsere  Bitte  um  finanzielle  Unterstützung  für  den  Pfarrbrief  blieb  nicht  unge‐
hört. Wir sagen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ für gespendete € 1.898,20! 
Wir freuen uns, dass die Druckkosten für das Jahr 2019 fast zu einem Drittel ge‐
deckt sind. Vielleicht können wir das Ergebnis  früherer Jahre von ca. der Hälfte 
erreichen. Falls Sie uns noch eine Spende zukommen lassen wollen: 

‒ Überweisung auf das Pfarrkonto 
IBAN:  AT53 2051 0000 0001 0892 

‒ bar im Pfarrbüro 

Vergelt’s Gott!
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AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 

Taufen: 
 

18.01.2020  Dominik Oberdanner 
18.01.2020  Miriam Kramer 
25.01.2020  Matilda Lena Judith Uanschou‐Rudig 
  Maximilian Fercher 
15.02.2020  Alexander Grasl 
 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens‐ und Glaubensweg!“ 
 

Begräbnisse: 
 

19.12.2019  Christian Stanger, 93 Jahre 
07.01.2020  Rosa Lintner geb. Kandler, 90 Jahre 
23.01.2020  Dr. Richard Mayer‐Hölldorfer, 67 Jahre 
03.02.2020  Martha Huber, 88 Jahre 
11.02.2020  Rosa Spitaler, 81 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 
 
 

KIRCHENPUTZ 
 

Montag  6. April 2020 
Montag  10. August 2020 
Montag  16. November 2020 
 

Ich bitte alle, wieder fest mitzuhelfen, dass unsere Kirche in 
Glanz erstrahlen kann! 
Im Voraus sage ich allen schon ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
 
 

ANKÜNDIGUNGEN 
 

Fr.  13.03.  9.00‐10.30 Uhr „Zwergerltreff“ (Pfarrsaal, siehe Seite 14) 
Sa.  14.03.  14.00 Uhr Fraueneinkehrnachmittag (Pfarrsaal, siehe Seite 15) 
So.  15.03.  9.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Kolpingsfamilie 
Mi.  18.03.  19.30 Uhr meditatives Tanzen (Pfarrsaal; siehe Seite 4) 
Do.  19.03.  19.00 Uhr „Einer trage des anderen Last“ – Gebet mit und für Men‐

schen in bedrückenden Situationen (siehe Seite 16) 
Sa.  21.03.  Vormittag Suppenkochen mit Kindern 
So.  22.03.  9.30 Uhr Familienmesse, anschl. Fastensuppe 

Matriken 
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Di.  24.03.  19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
Sa.  28.03.  19.00 Uhr Firmlingsmesse in der Spitalskirche 
Mo. 30.03.  19.30 Uhr Bibelrunde: „Warum ist diese Nacht anders als andere 

Nächte?“ (Pfarrsaal, siehe Seite 4) 
 

Mi.  01.04  Nachmittag Erstbeichte 
Do.  02.04.  19.00 Uhr fastenzeitliche Versöhnungsfeier; anschl. Frauenrunde: 

„Die Ostergeschichte mit allen Sinnen erleben“ mit Anna Junker 
Fr.  03.04.  Nachmittag Erstbeichte 
Mo. 06.04.  Ab 9.00 Uhr bzw. 13.30 Uhr Kirchenputz 

Herzliche Bitte an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 
Fr.  10.04.  9.00‐10.30 Uhr „Zwergerltreff“ (Pfarrsaal, siehe Seite 14) 
 

Karwoche / Ostern  Sehen Sie bitte auf den Seiten 12 – 13 nach! 
 

Do.  16.04.  15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; 19.00 Uhr „Einer trage des 
anderen Last“ – Gebet mit und für Menschen in bedrückenden Situ‐
ationen (siehe Seite 16) 

So.  19.04.  Weißer Sonntag – Feier der Erstkommunion: 9.20 Uhr Einzug vom 
Rathaus in die Pfarrkirche, anschl. festliche Messe, Tauferneuerung 

Sa.  25.04.  Firmling‐Paten‐Nachmittag 
So.  26.04.  9.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Lahnbachprozession 
Mo. 27.04.  19.30 Uhr Bibelrunde „Vom Tod zum Leben“ (Pfarrsaal, siehe Seite 4) 
 

Fr.  01.05.  9.30 Uhr Radlermesse im Pfarrpark; anschl. Agape 
Di.  05.05.  19.00 Uhr Maiandacht (Pfarrkirche); 19.30 Uhr Eltern‐ u. Paten‐

abend zur Firmung  
Mi.  06.05.  Einkehrvormittag der Firmlinge 
Do.  07.05.  19.00 Uhr Hl. Messe; 19.30 Frauenrunde: Muttertagsfeier 
Fr.  08.05.  9.00‐10.30 Uhr „Zwergerltreff“ (Pfarrsaal, siehe Seite 14) 
Sa.  09.05.  Pfarrfahrt Bibelwelt Salzburg; 19.00 Uhr Familienmesse „Mutter‐

tag“, anschl. „Muttertagstorten – Sozialaktion“ (siehe Seite 14) 
Di.  12.05.  19.00 Uhr Maiandacht (Pfarrkirche) 
Mi.  13.05.  Firmwallfahrt nach St. Georgenberg 
Do.  14.05.  15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Abendmesse 
Mo. 18.05.  19.00 Uhr 1. Bitttag (St. Martin) 
Di.  19.05.  19.00 Uhr 2. Bitttag (Schlössl) 
Mi.  20.05.  19.00 Uhr 3. Bitttag (Spitalskirche) 
Do  21.05.  Christi Himmelfahrt: 9.30 Uhr Hl. Messe 
So.  24.05.  Nachmittag Seniorenfahrt der beiden Schwazer Pfarren 

Termine
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Mo. 25.05.  19.30 Uhr Bibelrunde: „So leben, dass andere dich fragen…“ 
(Pfarrsaal, siehe Seite 4) 

Di.  26.05.  19.00 Uhr Maiandacht (Pfarrkirche); 19.30 Sitzung des Pfarrge‐
meinderats 

Do.  28.05.  19.00 Uhr „Einer trage des anderen Last“ – Gebet mit und für Men‐
schen in bedrückenden Situationen (siehe Seite 16) 

Sa.  30.05.  9.00 Uhr Firmung in Maria Himmelfahrt (Dekan Majewski) 
19.00 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche, anschl. pfingstliche 
Gebetsnacht 

So.  31.05.  Pfingstsonntag: 9.30 Uhr Hochamt – der Pfarrchor singt die Missa 
Brixinensis von Stefan Trenner 

 

Mo. 01.06.  Pfingstmontag: 9.30 Uhr Keine hl. Messe; 10.30 Uhr Hl. Messe im 
Marienheim; 9.30 Uhr Firmung in St. Barbara 

Do.  04.06.  19.00 Uhr Hl. Messe; 19.30 Uhr Frauenrunde: Abschlussessen 
Fr.  05.06.  ab 19.00 Uhr Lange Nacht der Kirchen (siehe Seiten 18 – 19) 
Mi.  10.06.  19.00 Uhr Vorabendmesse in der Spitalskirche 
Do.  11.06.  Fronleichnam: 8.30 Uhr Große Stadtprozession mit Gottesdienst in 

St. Barbara und Rückweg über das obere Dorf 
Do.  18.06.  15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal, 19.00 Uhr „Einer trage des 

anderen Last“ – Gebet mit und für Menschen in bedrückenden Situ‐
ationen (siehe Seite 16) 

Fr.  19.06.  18.00 Uhr Come together (Abschluss Erstkommunionvorbereitung) 
So.  21.06.  Herz‐Jesu‐Sonntag: 8.30 Uhr Herz‐Jesu‐Prozession zur Pirchanger‐

kapelle mit Gelöbniserneuerung 
Fr.  26.06.  9.00‐10.30 Uhr „Zwergerltreff“ (Pfarrsaal, siehe Seite 14) 
Sa.  27.06.  19.00 Uhr Patrozinium (Hl. Johannes d. T.) in Spitalskirche, Agape 
So.  28.06  9.30 Uhr Festmesse – der Pfarrchor singt die Jazzmesse von Johan‐

nes Matthias Michel, anschl. Pfarrfest 
Di.  30.06.  19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
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